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Helferkreis Asyl Ottobrunn / Hohenbrunn

Flüchtlinge erleben Kultur

Deutsche Kultur sollte für

Flüchtlinge nicht allein bedeuten:

S-Bahn-Fahrten, Formulare für al-

le Lebenslagen, aber auch nicht

nur Kartoffelsalat, Brezen und

Weißwurst oder die »Wiesn«. Der

Begriff Kultur wird viel zu häufig

im Sinn von »unsere Kultur« als

Gegensatz zu »fremden Kultu-

ren« gebraucht. Kultur heißt vor

allem, großartige Ereignisse zu

genießen, sich gut zu unterhalten

und zu bilden. Als Linda Stiller

vom örtlichen Helferkreis Asyl

hörte, dass Flüchtlinge oft nicht

mehr kennen als denWeg von Ot-

tobrunn zum Landratsamt, dach-

te sie sich: Dasmüssenwir ändern.

Sie machte im Helferkreis den

Vorschlag zu einem spendenfi-

nanzierten Kulturprogramm und

begann im September 2018 – zu-

nächst mit einem kleinen Budget

– Besuche bei Vorstellungen von

Theateraufführungen im Wolf-

Ferrari-Haus zu organisieren. Je-

weils zwei bis drei Flüchtlinge

konnten sich aus dem Kreis der

Patenschaften des Helferkreises

melden. Seither erhalten Flücht-

linge einmal im Semester eine

Eintrittskarte; begleitende Helfer

zahlen selbst.

Im November 2018 besuchten sy-

rische und afghanische Flüchtlin-

ge mit guten Deutschkenntnissen

»Hamlet« und die Oper »Car-

men«, die viel Gefallen fand, auch

aufgrund der eindrucksvollen

Ausstattung und weil Linda Stiller

zuvor die Handlung erklärt hatte.

Den Abschluss machte »Im wei-

ßen Rössl« im Januar. Für die

Flüchtlinge mit an Orientalisches

gewöhnten Ohren war es unge-

wohnte Musik. Die Reaktionen in

waren aber positiv: »lustig« und

»gut«.

Ausflüge zu Schlössern

und Museen

Als die Veranstaltungsreihe zu En-

de war, tauchte die Frage auf:

Was machen wir jetzt? Die Idee,

Ausflüge zu Schlössern und Mu-

seen, fand Zustimmung. Das erste

Ziel war im März die Münchner

Residenz. Linda Stiller gewann

die vhs-Dozentin Ursula Merz-

Georgii für die Führung und 15

Personen staunten über die

prachtvolle Einrichtung, das ein-

drucksvolle Aquarium

und den Kaisersaal, in

dem große bayerische

Staatsempfänge statt-

finden.

Der nächste Ausflug

im August führte wie-

der mit Ursula Merz-

Georgii in das Schloss

Nymphenburg, und

diesmal waren sogar

20 Personen, davon

die Hälfte Kinder, mit

von der Partie. Im stei-

nernen Saal begutach-

teten die Handwerker

unter den Flüchtlin-

gen fachkundig die

Stuckarbeiten, im Jagdschlöss-

chen interessierten sich vor allem

die Kinder für die Jagdhundebo-

xen und die Hirschgeweihe und in

der historischen Küche vor dem

offenen Kamin redeten die Frau-

en über den doch sehr angeneh-

men Standard beim Kochen hier

bei uns heutzutage. Nach der Be-

sichtigung der Ahnengalerie, u.a.

mit dem Porträt von Lola Montez,

waren alle begeistert von dem

Ausflug.

Für das Kulturprogramm desWin-

ters sind schon einige Events ge-

plant: Vor allem die »Zauberflö-

te« und »Mutter Courage« stellen

verlockende und wichtige Kultur-

erfahrungen dar. So ist das Kultur-

programm des Helferkreises ein

voller Erfolg. Kultur ist kein alter

Hut; für Flüchtlinge hat sie den

Zauber des Unbekannten, Nicht-

alltäglichen, Erstaunlichen in Ge-

genwart und Vergangenheit.

Claudia Bernardoni / MO

Nach der Besichtigung des Schloss Nym-

phenburg freuten sich vor allem die Kin-

der darüber, die Enten im Schlosspark zu

beobachten. Foto: privat
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